
Was ist Moderhinke?
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Eine Tierseuche: Eine Krankheit, die in einer bestimmten Region eine
grosse Anzahl von Tieren befällt. Mit erheblichen wirtschaftlichen Folgen.
Äquivalent zur Epidemie für den Menschen.

Bakterielle Klauenkrankheit, die hauptsächlich
Schafe, aber auch Ziegen und Wildtiere (Steinböcke,
Gämsen) befällt.

Verbreitet in der ganzen Schweiz: 25-40% der Betriebe / 1 von 5 Schafen

Der Krankheitserreger Dichelobacter nodusus
muss in die Klauen eindringen, um die Krankheit
auszulösen.

Vermehrt sich nur unter anaeroben Bedingungen
(ohne Sauerstoff).



Klinische Symptome
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Hochansteckende und schmerzhafte Krankheit

Verursacht
Klauenfäule



Behandlung / Prophylaxe
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Klauenschnitt sehr wichtig, um die Krankheit zu bekämpfen =
Sauerstoffzufuhr!

Behandlung der Klauen durch Bäder / Klauenbäder



Behandlung / Prophylaxe
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Vermeidung von Reinfektionen - Einhaltung der Biosicherheit

Viabilität der Bakterien

4-5 Tage an der Luft

28 Tage in der Erde

Lange in den abgeschnittenen Klauen - Vorsicht bei der
Entsorgung!



Nationale Moderhinkebekämpfung
ab dem 01. Oktober 2024
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Jeweils zwischen dem 1. Oktober und dem 31. März werden alle
Schafherden mit Tupferproben aus dem Zwischenklauenspalt
untersucht.

Die Proben werden von den für die Kontrolle verantwortlichen Tierärzten
oder ihren Beauftragten entnommen, und dann analysiert.

Schafhalterinnen und Schafhalter mit Moderhinke-positiven Herden
müssen ihre Herden sanieren. Nach der Sanierung werden erneut
Tupferproben untersucht.

Schafhaltungen mit Moderhinke bleiben für den Tierverkehr
gesperrt, bis eine Nachuntersuchung mit Moderhinke-negativem
Resultat vorliegt.

Schafhaltungen, die am 31. März 2025 nicht negativ getestet wurden,
werden für den Tierverkehr gesperrt. Die Sömmerung der Herden kann
gefährdet sein.



Nationale Moderhinkebekämpfung
Kantonale Organisation
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Die amtliche Überwachung der Bekämpfung und die
Probenentnahmen werden den Tierärzten übertragen. Finanzielle
Übernahme der Kosten für den Besuch und die Analyse durch den Staat.

Jeder Schafhalter wird kontaktiert und ist zur Zusammenarbeit
verpflichtet.

Bei positivem Ergebnis sind die Tierhalter für die Sanierung ihrer
Herde verantwortlich (sie können einen Berater hinzuziehen, aber auf
eigene Kosten).

tierärztliche
Verantwortung

Probenahme BeraterSanierung



Fazit Moderhinkebekämpfung
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Wer bis zum Frühjahr 2025 nicht saniert ist, wird Probleme bekommen.

Der einzige Weg zum Erfolg ist die Vorausplanung.

• Kontrollmöglichkeiten (Organisation)

• Sanierungsmöglichkeiten (Badeinstallationen und Bademittel)

• Vorbereitung auf den schlimmsten Fall:

Sperre zum Zeitpunkt der Alpung: allfällige Bewilligungen für nicht
sanierte Alpe werden nicht für jede zweite Alpe erteilt werden!

Allfällige Anträge an den Kanton auf Ausnahmebewilligung müssen
im Voraus, und in Absprache mit den regionalen Viehzuchtvereinen
geplant werden!


